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Das zivilgesellschaftliche Netzwerk 1325 zum NAP III 

In seiner Stellungnahme zum dritten Nationalen Aktionsplan der Bundesregierung für die Umsetzung der UN-

Sicherheitsratsresolution 1325 fordert das zivilgesellschaftliche Netzwerk 1325 klare Zielgrößen, ein 

ausgewiesenes Budget sowie das Bekenntnis zu einer expliziten Friedenspolitik. Zudem werde die 

innenpolitische Dimension der Agenda 1325 weitgehend ausgeblendet.  

https://www.frauenrat.de/den-blindflug-beenden-stellungnahme-des-netzwerks-1325-zum-nap-iii/ 

 

Studie: Gender Pay Gap im europäischen Vergleich 

Der Gender Pay Gap ist in Deutschland auch dann einer der höchsten in Europa, wenn er nur mit dem in 

Ländern mit einer ähnlichen Frauenerwerbsquote verglichen wird. Das geht aus einer aktuellen Analyse von 

Julia Schmieder und Katharina Wrohlich aus der Forschungsgruppe Gender Economics des Deutschen Instituts 

für Wirtschaftsforschung (DIW Berlin) anlässlich des bevorstehenden Equal Pay Days hervor.  

https://www.diw.de/de/diw_01.c.812250.de/publikationen/wochenberichte/2021_09_3/gender_pay_gap_im

_europaeischen_vergleich__positiver_zusammenhang_zwischen_frauenerwerbsquote_und_lohnluecke.html 

 

Podcast: Warum braucht es die Genderperspektive in der Rechtswissenschaft? 

Wenn Sie schon immer einmal wissen wollten, warum Physik ein Mädchenthema ist, welchen Einfluss der 

Männeranteil im Studiengang auf den Studienerfolg hat oder wie Teams gut zusammenarbeiten können, 

hören Sie bei „Gleichheitszeichen“ rein. Die Podcastreihe „Gleichheitszeichen“ ist ein Projekt der Stabsstelle 

Gleichstellung der Uni Hamburg. Ein Interview mit Dr. Dana-Sophia Valentiner über ihr Forschungsprojekt zu 

Geschlechterstereotypen in juristischen Ausbildungsfällen. 

https://www.uni-hamburg.de/gleichstellung/gleichstellung/podcast-gleichheitszeichen/gleichheitszeichen-

5.html 

 

Broschüre: Frau sucht Hilfe 

Der Bundesverband des Deutschen Frauenbundes für alkoholfreie Kultur e.V. hat eine MUTMACH-Broschüre 

mit Erfahrungsberichten von Frauen herausgebracht, die es geschafft haben, den Weg aus einer 

Suchterkrankung zu finden oder als Angehörige mit einer Suchtbelastung in der Familie, im Freundeskreis oder 

am Arbeitsplatz umzugehen. Diese kann kostenlos unter info@deutscher-frauenbund.de angefordert werden. 

Weitere Hilfsangebote zu den Themen Alkoholabhängigkeit, Depressionen, Sexualisierte Gewalt und 

Essstörungen finden Sie mit den dazugehörigen FAQ’s, Adressen, Literaturhinweisen etc.  unter:  

www.frau-sucht-hilfe.info 
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